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Zum dritten Mal legt die FFA eine Untersuchung der Kino-Sonderformen vor.  
 
Zu den Kino-Sonderformen zählen folgende Kinoformen:  
 
Autokinos, Filmfeste, IMAX (nur die, die Filme über 58 Minuten Spieldauer zeigen), 
Open-Air-Veranstaltungen (Freilichtbühnen), kommunale/kulturelle Kinos, Pornoki-
nos, Saisonkinos, Truppenkinos (Kaserne), Filmveranstaltungen in Universitä-
ten/Schulen/Kliniken, Vereine und Wanderkinos. 
 
Auf den folgenden Seiten stellen wir die Entwicklung des Kinosaalbestandes, der 
Kinobesucher- und Umsatzzahlen sowie des durchschnittlichen Eintrittspreises vor. 
 
Die Tabelle mit den Gesamtergebnissen finden Sie auf Seite 6 



 Kino-Sonderformen 3 
 

Kinosaalbestand 
 
Siehe Tabelle Seite 7 
 
Der Kinosaalbestand (incl. Sonderformen) ist mit 20 Kinosälen im Vergleich 2006 zu 
2002 zurückgegangen. Bei den Kino-Sonderformen sind es 116 Säle mehr gewor-
den. Bei den Multiplexen sind in den letzten fünf Jahren 48 Kinosäle hinzugekom-
men. Die herkömmlichen Kinosäle mussten dagegen einen Verlust von 184 Kinosä-
len hinnehmen.  
 
Bei den Sonderformen sind es die Open-Air-Veranstaltungsorte, die kommuna-
len/kulturellen Veranstaltungsorte sowie die Universitäten, Schulen und Kliniken die 
im Jahr 2006 ein deutliches mehr an Kinosälen hatten als noch im Jahr 2002.  
 

Bestandentwicklung
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Sonderformen 471 517 587 596 587

Multiplexe 1.257 1.300 1.314 1.304 1.305

herkömmliche 3.140 3.051 2.969 2.989 2.956
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Besucher 
 
Siehe Tabelle Seite 8 
 
Das Jahr 2006 hat, im Vergleich zum Jahr 2002, einen Besucherschwund von 16,6% 
(27,2 Mio. Besucher). Bei allen Kinoformen wurde das Jahr 2005 mit den großen 
Verlusten abgeschlossen. Einzige Ausnahme waren die Filmfeste. Hier wurde ein 
Plus von 0,3% (802 Besucher) verzeichnet.  
 
Die Kino-Sonderformen sind sehr starken Schwankungen unterlegen. Bei den Open-
Air-Veranstaltungen kann dies mit den unterschiedlichsten Wetterlagen quer durch 
die Republik erklärt werden. Das Filmangebot im Jahr 2006 in den Auto-, Porno-, 
Truppen (Kasernen)-, Universitäts-, Vereins- und Wanderkinos hat nicht ausgereicht 
um wieder neue Besucher (im Vergleich zu 2005) hinzugewinnen zu können.  Den 
größten Zuwachs an Besuchern, im Vergleich 2006 zu 2005, hatten die herkömmli-
chen- und die Saisonkinos. Der Anteil der herkömmlichen Kinos an den Gesamtbe-
suchern ist von 53,8% im Jahr 2002 auf 50,4% zurückgegangen. Die Multiplexe Ki-
nos hatten im Jahr 2005 den höchsten Anteil an den Gesamtbesuchern mit 46,9%. 
Die Sonderformen liegen kontinuierlich bei 3% bis 4%. 
 

Besucherentwicklung
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herkömmliche Multiplexe Sonderformen

Sonderformen 5.340.702 5.780.654 5.655.643 4.752.059 4.869.438

Multiplexe 70.397.922 65.682.085 70.971.787 59.685.875 62.888.182

herkömmliche 88.171.044 77.493.963 80.081.327 62.880.208 68.921.846
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Umsätze und Eintrittspreise 
 
Siehe Tabellen Seiten 9 und 10 
 
Mit 15,2% weniger Umsatz, das sind € 145,7 Mio., wurde das Jahr 2006 im Gegen-
satz zu den Ergebnissen des Jahres 2002 abgeschlossen. Auch hier war es das Jahr 
2005, welches mit den schlechtesten Ergebnissen abgeschlossen wurde.  
 
Verluste (gegenüber dem Vorjahr) wurden bei den Auto-, Truppen (Kaserne)-, Uni-
versitäts-, Vereins- und Wanderkinos registriert. Viele Kinobetreiber haben, um die 
Verluste des Vorjahres aufzufangen, ihre Eintrittspreise erhöht. Die Erhöhung liegt im 
Durchschnitt bei € 0,11 sowie bei den Sonderformen als auch bei den herkömmli-
chen- und Multiplexkinoformen. Am Beispiel der Autokinos ist deutlich zu sehen, 
dass höhere Eintrittspreise auch zum Besucherschwund führen kann. Im Durch-
schnitt € 0,19 mehr pro Kinokarte (€ 5,93) lockte 4,8% weniger in die Autokinos. 
 

Umsatzentwicklung
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Sonderformen 25.125.936 28.340.443 27.132.508 22.898.274 24.012.401

Multiplexe 444.271.377 396.286.460 426.004.511 372.374.387 399.982.160

herkömmliche 490.677.975 425.135.184 439.788.478 349.715.852 390.395.625
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